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An diesen Referenzobjekten habe ich/hat mein Unternehmen entsprechend der o.g. Berufsgruppe
nachfolgende, Umgebindehaus-spezifische Leistungen erbracht:

Architekt

� unaufdringliche, dem historischen Bestand entsprechende An- und Umbauten
� Nutzungskonzepte, bei denen die Besonderheit der Umgebindehäuser erhalten bleibt 
� frühzeitige Einbindung der Denkmalbehörden in den Planungsprozess 

Bauingenieur 

� unaufdringliche, dem historischen Bestand entsprechende An- und Umbauten
� Nutzungskonzepte, bei denen die Besonderheit der Umgebindehäuser erhalten bleibt 
� frühzeitige Einbindung der Denkmalbehörden in den Planungsprozess

Dachdecker 

� Reparatur/Um- oder Neudeckung eines Daches mit Biberschwanzziegeln in traditioneller
Mörteldeckung; auch Wiederverwendung gebrauchter Ziegel; überzeugend ausgeführte
eingebundene Kehlen 

� Neudeckung mit Biberschwanzziegeln mit besonderer Oberfläche (Farbe und Struktur) 
� egionaltypische  Deckungsarten  mit  Naturschiefer  wie

Rechteckschablonendeckung  oder  Altdeutsche  Deckung;  auch
Wiederverwendung  alter  Schiefer;  überzeugend  ausgeführte
eingebundene Kehlen

� Holzschindel- und Strohdeckung
� Reparatur/Umdeckung oder materialgerechte Erneuerung von

Naturschieferwandverkleidungen bei Wahrung der überlieferten Schmuckformen und
Proportionen

Lehmbauer 

� traditionelle Fachwerkausfachung mit Stakung und Strohlehmwickel
� traditionelle Strohlehm-Wickeldecke einschließlich Lehmverputz

Maler 

� Anwendung traditioneller Rezepturen für Anstriche
� Vermeidung von aufdringlichen Farbtönen, die das Haus im Ortsbild isoliert (Farbfassung)

Maurer/Putzer 

� Reparatur und Sicherung von Gewölben
� Verwendung kleinformatiger Vollziegel für Wanderneuerungen/ Reparaturen
� historische Handputze ohne moderne Hilfsmittel
� bestandsgetreue Putz- und Stuckarbeiten

Ofensetzer 

� Wiederaufbau historischer Öfen als Grundöfen, Backöfen 

Restaurator

� Anwendung traditioneller Rezepturen für Anstriche
� denkmalpflegerisch bestätigte Leistungen
� Verständliche Dokumentation von Untersuchungs- und Restaurierungsergebnissen 



Schmied/Schlosser

� Erhalt und Aufarbeitung von Beschlägen sowie metallischen Bauteilen aller Art,
Gesenkschmiedearbeiten

Steinmetz 

� Reparatur, Aufarbeitung, Restaurierung von Natursteinbauteilen unter Erhaltung der
historischen Patina und unter Belassung oder Dokumentation vorhandener Farbfassungen

Tischler 

� denkmalgerechte Reparatur und Aufarbeitung historischer Fenster mit
Bekleidungholztechnische Reparatur historischer Haustüren

� Neuanfertigung von Türen und Fenstern nach denkmalpflegerischen und technischen
Anforderungen, 2-flügelige Ausführung bei Fenstern, einschließlich traditioneller
Fensterbänke und Bekleidungen

� Restaurierung/Reparatur von ländlichem Mobiliar, Treppengeländern, Vertäfelungen u. ä.  

Zimmermann

� Dokumentation zu Holzschäden unter Einbindung eines Holzschutzgutachtens und zum
notwendigen Umfang der Reparaturen

� Substanzschonende Instandsetzung an Fachwerk, Umgebinde, Blockstube und
Dachtragwerk mit Vollholz und traditionellen zimmermannsmäßigen Verbindungen

� besondere Schmuckverschalungen
� Reparatur oder Neudeckung von Schindeldächern
� Reparatur von Breitdielung, eingestemmte Treppen und Geländer
� bei Verwendung von konstruktivem Altholz: Nachweis der Unbedenklichkeit bezüglich

einer Vorschädigung
� bei Neuholz: Nachweis der Holzfeuchte beim Einbau 
� baulicher Holzschutz

Bemerkungen

(u. a. Maßnahmen zur Qualitätssicherung an den Referenzobjekten) 

Für die Referenzobjekte lege ich je eine Dokumentation bei. Sie belegt die Ausführung der mit einem
Kreuz markierten Arbeiten am Umgebindehaus. 

Ich bitte um Prüfung der Unterlagen und die Vergabe der Lizenz für die Qualitätsmarke „Fachring
Umgebindehaus“.

Ort, Datum Unterschrift 
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